
ANWALTSKANZLEI SHABANI 

 
 

  
 

Strafprozessvollmacht 

 

Anwaltskanzlei Shabani, Posener Str. 1, 40722 Mettmann,  

Herrn Rechtsanwalt Ardian Shabani, wird hiermit in der Strafsache - Privatklagesache - 
Bußgeldsache - Entschädigungssache 

gegen        

wegen      

      

Vollmacht zu meiner Vertretung in allen Instanzen und im Vorverfahren erteilt, und zwar 
auch für den Fall meiner Abwesenheit zur Vertretung nach § 411 II StPO mit ausdrücklicher 
Ermächtigung auch nach §§ 233 I, 234 StPO, mit den besonderen Befugnissen: 

1. Strafanträge zu stellen, Rechtsmittel einzulegen, ganz oder teilweise zurückzunehmen, auf sie zu 
verzichten, solche auf Strafausspruch und Strafmaß zu beschränken sowie Zustellungen aller Art, 
auch von Urteilen und Beschlüssen und mit ausdrücklicher Ermächtigung zur Empfangnahme 
von Ladungen nach § 145 a II StPO, entgegenzunehmen; 

2. Untervertreter - auch im Sinne des § 139 StPO - zu bestellen; 
3. Anträge auf Entbindung von der Verpflichtung zum Erscheinen in der Hauptverhandlung, Wie-

dereinsetzung, Haftentlassung, Strafaussetzung, Kostenfestsetzung, Wiederaufnahme des Verfah-
rens, Anträge nach dem Gesetz über die Entschädigung für Strafverfolgungsmaßnahmen und 
sonstige sachdienliche Anträge zu stellen sowie Erklärungen abzugeben (bspw. Schweige-
pflichtentbindungserklärungen gegenüber Ärzten); 

4. Gelder, Wertsachen, Gegenstände und Urkunden in Empfang zu nehmen, soweit das Verfahren 
dazu Anlass gibt; 

5. Akteneinsicht zu nehmen, den Sachverhalt zu erforschen und Personen zu befragen; 
6. zur Vertretung auch in Strafvollzugsangelegenheiten; 
7. zur Mitteilung des Sachverhaltes und aller benötigten Angaben an den Rechtsschutzversicherer, 

der Mandant bzw. die Mandantin entbindet hiermit den Rechtsanwalt insoweit von seiner 
Schweigepflicht; 

8. Verständigungen gem. § 257c StPO abzuschließen, 
9. zur verschlüsselten und unverschlüsselten elektronischen Kommunikation mit Beteiligten sowie 

mit dem Vollmachtgeber; 
10. unter hiermit erklärter Befreiung von seiner anwaltlichen Schweigepflicht alle im Zusammen-

hang mit der Wahrnehmung des Mandats erforderlichen oder zweckmäßigen Erklärungen abzu-
geben und Handlungen vorzunehmen, insbesondere auch Auskünfte beim Kraftfahrt-Bundesamt 
einzuholen.  
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